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Abgabe: 30.05.2017 zu Beginn der Übung.

Aufgabe 1 (4 Punkte). Sei E ein normierter Raum und V ⊂ E eine abgeschlossene konvexe

Teilmenge. Zeigen Sie: Wenn (xn)n≥0 ⊂ V eine schwach konvergente Folge ist mit xn
w→ x (d.h.

xn konvergiert schwach gegen ein x), x ∈ V folgt.

Hinweis: Normierte Räume sind lokal konvex, zeigen!

Aufgabe 2 (0,5+0,5+0,5+2,5 Punkte). Seien (Ji)i∈N eine Folge von i.i.d. verteilten Zufallsvari-

ablen und N ein zu diesen unabhängiger Poissonprozess mit Intensität λ. Bestimmen Sie Er-

wartungswert und Varianz von

Xt =

Nt∑
i=1

Ji,

für die Fälle in denen die Ji

(a) N (µ, σ2),

(b) Poi(λ),

(c) Exp(λ)

verteilt sind.

(d) Bestimmen Sie auch die charakteristischen Funktionen.

Aufgabe 3 (3+1 Punkte). Wir betrachten nun die Prozess X aus Aufgabe 2. Unter welchen

Voraussetzungen an den Ji hat X unabhängige und stationäre Zuwächse? Für den Prozess

Yt = Xt − bt,

welche Bedingung muss b erfüllen damit Y ein Martingal ist?

Bitte wenden



Aufgabe 4 (4 Punkte). Gegeben sei ein einperiodiges Finanzmarktmodell mit Ω =
{ω1, ω2} und P(ωi) > 0 für alle i. In diesem Markt gebe es eine risikoloses Bankkonto

mit r = 0.1, i.e. S0
0 = 1, S0

1 = 1.1. Bestimmen Sie die Menge der EMM.

S1
0 = 100

130

90

= S1
1(ω1)

= S1
1(ω2)

Wir erweitern den Markt um ein weiteres Wertpapier C. Dieses ist ein Derivat mit

C1(ω1) = 30 und C1(ω2) = 0. Wie muss der anfängliche Preis C0 zum Zeitpunkt t = 0
lauten damit das Modell arbitragefrei bleibt?


